
Buchbeſprechungen
rich Kittel, des andes Lippe Heimatchronik der reiſe
Detmoloͤ unoͤ Lemgo (mit einem Beitrag von Rolf Böger Bo der
Reihe „Heimatchroniken der Stäoͤte unoͤ Kreiſe des Bunoͤesgebietes“ —),
Köln 1957, 1 für deutſche Heimatpflege mi 440 G., Leinen⸗
band 16,50
Als Im re 1942 des Geh Archivrats l. R. Di. Hans Kiewning „Lip⸗
pi eſchichte“ In den „Sonderveröffentlichungen des Naturwiſſen
ſcha

en Dereins für das Land Lippe“ Hammanns Verlag, Det
molo) erſchien, andelte ſich einen Torſo, den nſtelle des

939 Uunerwartet verſtorbenen Verfaſſers der 1950 heimgegangene
Oberſtuoͤienoͤirektor Dr. Gregorius herausgab, „be  18 zUm
Tooͤe Bernharoͤs VIII vervollſtänoigt, mit einem Anhang »Aberblick
Üüber 1e Verhältniſſe in der Grafſchaft Lippe das Lebensende Bern⸗
aros III.& mit Berückſichtigung der geſchichtlichen Entwicklung“ (260
Für die olgenoͤe Zeit lippiſcher War man bisher angewieſen
auf Auguſt Falkmanns Monographie „Graf Simon zur Lippe und ſeine
Zeit“ (Beiträge zuUr des Fürſtenthums Lippe Aaus archiva⸗
liſchen Quellen, Lemgo und Detmolo III, EE I 18827 WM. 18877
VI, ann erſt viel ſpäter Hans Kiewning wieder ein
mit ſeiner Biographie der ürſtin Pauline zUur Lippe 1769-1820
etmoloͤ, unoͤ einer Reihe beoͤeutſamer Sonderveröffent—
lichungen. Nunmehr liegt erſtmalig eine umfaſſende „Geſchi des
Lanöoes Lippe“ Qus der eber von Kiewnings zweitem Nachfolger vor.
Sie mit der „Vor— unoͤ Frühgeſchichte“ behandelt darauf „Die
Entſtehung des Lanödes Lippe“, verfolgt ſoͤann en 5„bom
Mittelalter zur Neuzeit“ unoͤ im Zeitalter des Abſolutismus ſowie
13ur Zeit der Aufklärung  N weiter DOM Feuoͤalismus zUum Verfaſſungs
ſtaat“ Eg leßzen ſich die Kapitel „Revolution undͤ Reaktion“,
dazu „Im Kaiſerreich“ unoͤ enoͤlich „Vom Enoͤe der Monarchie b  18 zUur
Aufgabe der Selbſtänoigkeit“
Staatsarchivoͤirektor Ir. Erich iſt ſchon vorher ourch mehrfache
Veröffentlichungen zUur lippiſchen ekannt geworoͤen, deren
Erforſchung auch als Vorſitzenoͤer des naturwiſſenſchaftlichen und
hiſtoriſchen Vereins in Detmoloö Eng verbundͤen iſt Erwähnt ſei bDor
allem 1e etmoloͤs, die dieſer Stelle im re 1953
angezeigt woroen iſt. Die mun vorliegenoͤe des Landes üippe
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beruht auf eingehenoͤen Quellenſtudien unoͤ äßt Nie For  1 iſto⸗
riſcher orſchung erkennen, le IM letzten Menſchenalter nachweisbar
imo Neu dargeſtellt iſt rſtmals le Zeit von 161 Simons Tooͤ)
bis 1782 (Simon Auguſts Tood unoͤ von 1820 b  18 3zUr Gegenwart, Ab
ſchnitte lippiſcher eſchichte, für 1e Aufſätze und riften nur

für Einzelfragen gab Kittels Darſtellung iſt lüſſig unoͤ gewanoͤt, die
Arteile ind achlich undͤ vorſichtig gehalten, zumal auch in dem Ab
ſchnitt, der bis die Gegenwart führt me Fülle von Biloͤern ver:

anſchaulicht den Gang der Entwicklung Aberſichten H  3  ber die egenten
des Landes Lippe ſowie 1  le lippiſchen Miniſter un  0 ſonſtigen Regie  2  2
rungschefs,“ dazu eine Stammtafel des Uſes Lippe (ab Simon V.,
geſt veroͤeutlichen den geſchichtlichen er!
ine Anzeige des erks Im „Jahrbuch für Weſtfäli Kirchenge⸗
ſchi GPt insbeſondere nach der kirchengeſchichtlichen Bedeutung die
ſer Darſtellung fragen Se  le tritt Im ni „Vom Mittelalter ur
Neuzeit“  4 unoͤ im letzten „Vom Ende der Monarchie bis zur Aufgabe
der Selbſtänoͤigkeit“ (1918-1949) mehr hervor als in übrigen.
Immerhin ind Reformation unoͤ Gegenreformation, dazu insbeſondere
Aufklärungs unoͤ Erweckungszeit mit ſelbſtänoͤigem Arteil dargeſtellt
ern hätte man auch eine wenngleich nur kurze Würoͤigung der
Kirchenoroͤnung von 1684, der „Sanctio pragmatica“ geſehen, le
erſt 19531 durch eine neue Verfaſſung der Lippiſchen Landeskirche erſetzt
woroͤen iſt Freilich liegen für leſe Zeit auch kaum kirchengeſchicht⸗
iche Dorarbeiten vor, ſo daß angeſichts dieſes ausgezeichneten erks
eines lippiſchen Hiſtorikers ſo oͤringlicher die Aufgabe einer
Qaus den Quellen erarbeiteten lippiſchen Kirchengeſchichte ſich
Ihre Herausgabe ware der chönſte Dankt für Kittels bedeutſame abe.

Anhangsweiſe ſei noch darauf hingewieſen, daß Kittels „Geſchichtlichem
Teil“ 4·30⁰ ein weiterer olg „Di  1le der lippiſchen Wirt⸗
ſchaft, ihre Anregungen für den Wirtſchaftler unſerer Zeit von Haupt⸗
geſchäftsführer Dr. jur. olFf Böger“ 426), deren lüſſige Dar
tellung in manchen Abſchnitten auch für  . die Kirchengeſchichte des Lan
des Lippe von nicht geringem Wert iſt.
Detmolod euſer

Robert Stupperich, Das Münſteriſche Täufertum. Ergebniſſe
Und robleme der neueren orſchung riften der Hiſtoriſchen Rom
miſſion für Weſtfalen, Heft 2) Aſchendͤorffſche Oerlagsbuchhanoͤlung,
Münſter 1958. Seiten 1,90
Der erfaſſer geht In ſeinem umfaſſenoͤen Forſchungsbericht, dem ein
Vortrag anläßlich des 6jährigen eſtehens der Hiſtoriſchen Kommiſſion
für Weſtfalen 26 Oktober 1956 in Münſter zugrunoͤe liegt, auf
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